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Workshop Regionale Identität - Ideenfindung                   6.11.2018, 19:00 Uhr, ASL Linkenbach 
 
 
Teilnehmer:   LAG-Vollversammlung (siehe Anwesenheitsliste) und ca. 10 BürgerInnnen 
Referent:   Roland Böhringer 
 
 
Wie der Workshop zustande kam: 
Im Rahmen von LILE wurde Regionale Identität als Handlungsfeld festgelegt. In einem Gespräch mit Herrn 
Volker Mendel und Frau Marion Gutberlet wurden 2 Ziele des Workshops vereinbart:  
 

1) Das Verständnis von Regionaler Identität im Allgemeinen zu vertiefen und im Besonderen 
herauszufinden, womit die Menschen, die hier leben, sich in Bezug auf die Region identifizieren.  

2) Ideen zu finden, wie die Regionale Identität gestärkt werden kann. Das geschieht mit Einsatz einer 
neuen Methode, die Kreativität freisetzt. 

 
Zu Beginn stellte Roland Böhringer fest, dass Kreativität heute wichtiger ist denn je, um nicht nur zu 
Lösungen bestehender Probleme zu kommen, sondern auch zum Finden ganz neuer Ideen.  „Kreativität ist 
kein Talent, sondern eine Methodik des Arbeitens“ (John Cleese, Monty Pythons).  
 
Zum Verständnis von Regionaler Identität im Allgemeinen ist zu sagen, dass Globalismus und Regionalismus 
zwei Seiten derselben Medaille sind. Je globaler die Herausforderungen, desto mehr brauchen Menschen 
einen regionalen Anker. Gelebte Werte sind ein guter Anker, sie verbinden Menschen. Gelebte Werte 
unterstützen die regionale Identität und diese ist Teil davon, dass die Leute sich in der Region wohlfühlen 
und Heimat finden. Dazu muss ein Bewusstsein geschaffen werden, wie besonders diese Region ist. Zum 
Beispiel könnte die Aussage ‚hier ist nicht viel los’ in ein Selbstbewusstsein im Sinne von ‚hier kann man zur 
Ruhe kommen, der Natur nahe und kreativ sein’ umgewandelt werden. 
 
Land und Leute: Das Land auf dem wir leben, beeinflusst die Menschen und die Menschen gestalten das 
Land. Womit Menschen sich in Bezug auf Regionale Identität identifizieren und welche Werte sie leben, 
hängt auch stark von beeinflussenden Faktoren der Umgebung ab; dazu gehört u.a. auch die Beschaffenheit 
des Bodens, auf dem man lebt. Im Westerwald sind das Lehm (zäh und bewahrend, regulierend, mit genug 
Wasser gut formbar) und Basalt (robust, beständig und kantig). 
 

 
(Foto des Arbeitstisches) 

 
Welche gelebten Werte zeigen sich in Ihrer Erfahrung mit den Menschen im WW?  
Zu dieser Fragestellung wurden die Teilnehmer aufgefordert, Gedanken dazu zu notieren, um dann einen 
Wert auszuwählen und ihn auf einen Basaltstein zu schreiben. Alle Teilnehmer haben diesen dann in der 
Mitte des Raumes auf ein Lehmbrett zu einer imposanten „Straße“ gelegt – teilweise mit Kommentaren und 
Statements, wie z.B. „Der Westerwälder zeigt klare Kante“, zur ganzen Gruppe versehen.  
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Die Teilnehmer haben im Workshop die folgenden Werte benannt:  
Zusammenhalt (2x), bodenständig (3x), naturverbunden – Naturnähe – Liebe Zur Landschaft -  Natürlichkeit, 
Gemeinschaft, Solidarität, hilfsbereit, Hilfe zur Selbsthilfe, zuverlässig, familienorientiert, kinderlieb, 
Gemütlichkeit, lebensfroh, Menschlichkeit, Bescheidenheit, Kreativität, Offenheit, Regionalität, 
heimatverbunden, ehrliche Art, klare Kante, solide und robust. 
 
Die übergeordnete Fragestellung für die Phase der Ideenfindung war: 

 
WAS KANN DIE REGIONALE IDENTITÄT STÄRKEN? 
Welche einzelnen oder regelmäßigen Aktionen? 
Welche längerfristigen Programme? 

 
Dieses weite Feld von Möglichkeiten wurde in 5 Perspektiven rot – blau – gelb – grün – weiß gegliedert, die 
von den Teilnehmern in Kleingruppen bearbeitet wurden. Jede Gruppe entwickelte innerhalb von 20 
Minuten eine Vielzahl von Ideen (insgesamt weit über 200!) und wurde danach aufgefordert 3 ihrer Ideen 
auszuwählen und allen Teilnehmern zu präsentieren. Daraufhin stimmten alle Teilnehmer darüber ab, 5 
dieser Ideen (jeweils eine aus den 5 Perspektiven) im Rahmen des Workshops noch etwas weiter zu 
bearbeiten. Zuletzt präsentierten die 5 Gruppen wozu sie gekommen sind.  
 
 
Hier die Ergebnisse der Ideenfindung, die an dem Abend präsentiert wurden. Die 5 Ideen, die eingehender 
bearbeitet wurden, sind jeweils unter Punkt 1) gelistet: 
 
Aktionen zum Mitmachen; alle packen an (rot) 
1.  Projekt „Natürlich Leben“, Gemeinschaftsgärten, Nutztierhaltung, Dorfmärkte, 4 3😊 
     Bildung Jung und Alt 
2.  Anlage eines Hopfengartens; Brauereitag 3 2😊 
3.  Aktionstage Firmen helfen kostenfrei dem Gemeinwohl gemeinsam mit Bürgern 3 
     z.B. Spielplätze 
4.  Aktionstage altes Brauchtum weitergeben 2 1😊 
5.  Erhaltungsarbeiten an Kulturdenkmälern, Burgen etc. 2 
6.  Projekt Westerwald-Chor 1.000 SängerInnen 1 
 
Programme und Events für Kinder und Jugendliche (blau) 
1.  Start-up-Förderung für Jugendliche 2 3😊 
2.  4-6-tägiger Theater-Workshop, 1 x pro Jahr mit 4 Aufführungen 6 
3.  Kreative Infotage über das Jahr verteilt in der Forst- und Landwirtschaft 3 
4.  Junge Forscher in der Natur 1 
5.  Jugendliche und ihre Geschichten (z.B. Beruf) auf YouTube vorstellen  
6.  Gemeinsam bauen (Bushäuschen, Grillhütte…) 
 
Gemeinschaft und Zugehörigkeitsgefühl stärken (gelb) 
1.  Tag des gemeinschaftlichen Kochens; Kulinarik-Trasse quer durch den Westerwald             12 1😊 
2.  Kneipen wiederbeleben, z.B. durch Vereine 8 
3.  Gemeinschaftliche Gärten in den Dorfmitten (ggfs. mit Hühnern) 7 3😊 
4.  Dorf-Olympiade 4 
5.  Feste, um Generationen zusammen zu bringen 1 
6.  Vereine stellen sich vor, um neue Mitglieder zu gewinnen 
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Verrückte Ideen, hipp, ungewöhnlich, attraktiv (grün) 
1.  Menschenkette rund um die Raiffeisenregion 9 1😊 
2.  Wäller OPENAIR-Konzert mit heimischen Bands 5 
3.  Regionale Mitfahrbörse 5 
4.  Fährdienst über die Wied für den Lückenschluss Wied-Radweg 3 
      Quelle der Wied in Linden bis Neuwied/Rhein 
5.  Das Dorf der Mehrgenerationenhäuser 2 
6.  Runkelrüben-Schnitzkunst-Ausstellung 
 
Bewusst machen, wie toll es im Westerwald ist – Bürgern und Besuchern (weiß) 
1.  „Klassik im Wald“, musikalische Route entlang des Westerwaldsteigs (1 Woche im Jahr) 7 7😊 
2.  Menschenbilder plakatieren mit „Ich bin ein Westerwälder“ (an Autobahnen und               10 2😊 
     Straßenleuchten) 
3.  Westerwald-Blogger 7 1😊 
4.  Westerwald-Trinkglas (siehe Weinfeste) 1 
5.  7-Summits-Wettbewerb – die 7 Höhepunkte des Westerwalds besuchen und Stempel 1 
      bekommen wie beim Pilgern 
6.  Vielfalt in Natur und Menschen darstellen  1😊 
7.  Werte erleb- und sichtbar machen: Wettbewerb „Menschen erzählen ihre Geschichten“  
      und Dokumentation 
 
 
In den über 200 Ideen sind folgende Gemeinsamkeiten auffallend oft enthalten: 

 Dorfgemeinschaftsgärten (mit Hühnern) 
 gemeinsames Bauen/Erschaffen/Pflegen/Erhalten 
 gemeinsam Kochen und regionale Küche/Gerichte 
 Wald / Wanderungen / Natur 
 Alt + Jung gemeinsam 
 trad. Feste und Brauchtum pflegen 
 sportive Events 

 
Interessanterweise sind nicht alle davon in den 5 eingehender bearbeiteten Ideen enthalten. Darin könnten 
weitere Ideen stecken, die näherer Betrachtung Wert sind. 

 
Wir empfehlen, nochmals alle gefundenen Ideen in Betracht zu ziehen, bevor etwas umgesetzt wird. Es hat 
sich bewährt, die Ideen in weitere ‚Untergruppen’ zu sortieren. 

Für die Entscheidung was sich eignet wird es viele Kriterien geben, wie zum Beispiel: 

 Wie können die gelebten Werte eine Rolle darin spielen? Werte verbinden… 
 Welche Aktionen/Projekte/Programme gibt es bereits? 
 Findet eine Idee wirklich Anklang? Andere Leute fragen, vorzugsweise in der Zielgruppe, die sich 

angesprochen fühlen soll. 
 Kann diese Idee gut umgesetzt werden? Finanzen, Logistik, PR… 

 

Bachenberg, den 7.11.2018 

 

Anlage 
Auflistung der Vielzahl von Ideen in den 5 Perspektiven 
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Workshop Regionale Identität - Ideenfindung                   6.11.2018, 19:00 Uhr, ASL Linkenbach 
 
 

Anlage zu Protokoll vom 6.11.2018  
 

Zusätzlich zu den am Abend präsentierten 31 ausgewählten Ideen der Arbeitsgruppen (siehe Protokoll) 
konnten wir noch über 200 weitere Ideen aus dem Workshop zusammentragen. Als da wären: 
(Die Zahlen in Klammern machen Mehrfachnennungen deutlich; ähnliche Themenbereiche wurden bereits mit ‚/‘ zusammengefasst) 

 
Aktionen zum Mitmachen; alle packen an (rot) 
 
Gemeinsames Backen im Dorfbackes (4) und anschließendes Verspeisen 
Junge lernen von Senioren, Senioren lernen von Jungen 
Dorfgarten / Gemeinschaftsgärten in den Dorfmitten / gemeinschaftliche Nutztierhaltung / Blumendörfer / grüne Stadt 
Das Ortsbild gemeinsam gestalten / Dorfverschönerung 
Wettbewerb „Gemeinschaft im Dorf“ 
Anbau- und Ernteplan / junge Familien ansprechen 
Anlage eines Hopfengartens 
Gemeinsames Kochen 
Gemüse tauschen 
Gemeinsam Kartoffeln anbauen 
Apfelsaft keltern 
Casting 
Mundarttreff 
Hobbies ausstellen 
Lese- und Bastelnachmittage 
Gemeinsames Putzen und Renovieren im Dorfgemeinschaftshaus (2) 
Spielplätze pflegen (4) 
Plätze in den Dörfern gemeinsam wiederbeleben 
Anpflanzungen von Bäumen und Sträuchern 
Aktion sauberer Bach 
Saubermannstage 
Eltern bauen in Kiga und Schule 
Wanderwege freischneiden 
Waldwanderungen / Familien-Wandertage / Wandertage / Wandern 
Gemeinsame Naturschutzprojekte 
Pflanzen-/Baum-Patenschaften 
Gemarkungswanderungen 
Kurse Obstbaumschnitt 
Fledermausstollen freilegen 
Kanufahrten 
Traditionen weitergeben 
Hausflohmarkt / Kirmes / Dorfmärkte / Brauchtumsfeste / Brauerei-Tag / Streuobstwiesen-Fest 
Mehrgenerationen-Tag 
Vereine unterstützen 
Videodreh 
Landwirtschaftliche Betriebe erkunden 
Gemeinsame Kulturarbeit z.B. Theaterprojekt 
Westerwaldchor / Singen (3) 
Gemeinsam Handarbeiten für einen guten Zweck 
Werkzeugbörse zur gemeinsamen Nutzung 
Fair-Teiler 
Klamottenkiste / Kleiderbörse 
Warentausch-Tag / Garagenflohmarkt / alles raus, was nicht benutzt wird 
Büchertausch / öffentliches Buchregal (alte Telefonzelle) 
Umwelt-Tag 
Raiffeisen-Botschafter Mitmach-Führungen 
Streuobstwiesen 
Kinder Dorftreff 
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Essbares Dorf 
In Grundschulen Kinder setzen sich für die Region ein 
Müllsammelaktion 
Fahrdienst / Bürgerbus / Mitfahrbörse 
Sportevents 
Beachvolleyball-Turnier 
Spielefest – nicht nur für Kinder / gemeinsam spielen 
Regionaler Anpacktag LILE 
 
 
 
Programme und Events für Kinder und Jugendliche (blau) 
 
Spielzeug-Doc /-Reparaturwerkstatt 
Freilaufende Hühner besuchen / Patenschaft für Hühner 
Beerenobst pflanzen, pflegen, ernten 
Kleine Gemüsegärten anlegen 
Kartoffelernte 
Kochen alter Rezepte bzw. einheimische Küche 
Koch- und Backkurse (3) 
Kürbisse schnitzen und Kürbismarmelade kochen 
Barfußpfad anlegen 
Nachtwanderung 
Drachen basteln 
Pony Club 
Alte Kinderspiele neu entdecken / alte Spiele ohne Handy / Spielenachmittage 
Dorfrätsel 
Schnuppertag in Betrieben (2) / Handwerksbetriebe erproben / Firmenbesuche organisieren Tag der offenen Tür 
Sportliche Wettbewerbe und Turniere / Dorfturniere mit verschiedenen Sportangeboten / Sportevents 
Vereinsarbeit aktivieren 
Konzerte Bands 
Talente entdecken und fördern (2) 
Theaterprojekte 
Zeltlager (2) / Wildnis Camp 
Patenschaften von Alt für Jung 
Saisonarbeitstage z.B. auf dem Kartoffelfeld, Äpfel lesen und dann gemeinsam kochen und essen 
Gemeinsam ein Baumhaus bauen 
Kinder nach ihren Wünschen fragen 
Der Region junge Gesichter geben 
Landwirtschaft näherbringen 
Kulturangebote in den Ferien 
Naturerlebnistage mit Pflanzen und Tieren 
Tierhaltung in den Schulen 
Schulgärten 
Spiele, in denen es auf Zusammenarbeit ankommt 
Waldwanderungen 
Kreativtage durchs Jahr in Forst- und Landwirtschaft 
Lernort Bauernhof / 1 Woche Leben und Mitarbeiten auf einem Bauernhof 
Jugendkonzerte 
Dorfmeisterschaften 
Kennenlerntage für Vereine 
Gemeinsam musizieren mit einfachen Instrumenten 
Lehrwerkstatt einrichten 
Rollenverständnis fördern (männlich, weiblich) 
Lesenacht im Dorfgemeinschaftshaus anbieten 
Raiffeisen-Projekttage in Schulen 
Regelmäßige Waldjugendgruppe 
Jugendkino 
Wanderung mit Wissensvermittlung mit dem Förster, dem Landwirt etc. 
Ausflüge 
Töpfern 
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Hütten bauen 
Reiseführer für die Region entwerfen 
Junge Forscher in der Natur / Naturbildung 
Umweltbildung zum Thema Bienen / Umweltbildungsprojekte 
Wake-up-Festival 
Modellbau-Gruppen (Thema Technik, Natur) 
Gemeinschaftliche Gartenprojekte für Kitas und Schulen 
Kinder-Olympiade 
Bastel-Workshops 
Wald-Erlebnis-Tage / Walderlebnisspiele 
Gemeinschaftseinrichtung planen 
Vom Acker auf den Teller 
Elemente Erde-Wasser-Feuer-Luft erleben 
Altes Wissen „neu“ erleben 
Girls Day in der Region 
Zugang zu den Berufen durch Paten/Mentoren 
Jugendliche fürs Handwerk begeistern 
Nahrungsmittel erfahren 
Ausflüge mit Senioren 
Natur + Kräuter: Mahlzeit selber sammeln 
Mädchen-Computer Feriencamp 
Klettergruppe / Förderturm klettern und abseilen 
Trampolinhalle 
 
 
 
Gemeinschaft und Zugehörigkeitsgefühl stärken (gelb) 
 
Jugendgruppen 
Dorffeste (2) / gemeinsam Feste organisieren (3) / Straßenfeste / Dorfaktionstage / Sommerfest 
Dorffeste erhalten und interessant gestalten 
Spielplätze bauen 
Vereine stellen sich vor 
Unkomplizierte offene Treffs für alle, z.B. im DGH 
Dorf-Wanderungen 
Gemeinschaftsspiele 
Alt-Jung-Tage / Jung liest Alt vor / Alt liest Jung vor / Vorlesetage 
Reinigung der Gemarkung 
Dorftiere 
Tag der offenen Haustür 
Gemeinschaftsgärten (2) / Gemeinschaftliche Nutz-/Bauerngärten anlegen und betreiben 
Gemeinsam Kochen, z.B. regionaler Tag des gemeinsamen Kochens / gemeinsam gesund kochen 
Gemeinsame Zeit, Gespräche an der Straße 
Neubürger bewusst und persönlich begrüßen / Neubürger Welcome-Abend 
Monatliche Kaffee-Treffs im Dorfgemeinschaftshaus 
Dorfaktionstag: Wettkämpfe, Kochen, Sammeln 
Naturerlebnisplatz gestalten 
Infrastruktur in Eigenleistung 
Gemeinsame Nutzung für mehrere Dörfer 
Themennachmittag für Jung und Alt 
Dorfgespräche, gemeinsam Zukunft gestalten 
Veranstaltungen zu früher und heute 
„Alte“ erzählen Geschichten wie es früher war 
Dialekt erhalten und weitergeben 
Mehrgenerationenhäuser / Mehrgenerationenaktivität 
Adventskalendertüren im Ort 
Public viewing 
Schrott sammeln 
St. Martinszug durchs Dorf 
Mitfahrgelegenheiten, Einkaufsfahrten organisieren 
Dorfladen organisieren / Dorfläden gemeinsam betreiben 
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Alte Fotos aus dem Dorf zeigen / altes Marienhausen 
Maibaum aufstellen (2) / Kirmesbaum / Weihnachtsbaum 
Traditionen pflegen (2) 
Tauschbörsen anbieten 
Gemeinsam Sport machen 
Gemeinsame Wandertage 
Kulturabend „We are one“, eine Welt, eine Gemeinde 
Welt-Gericht, int. Ess- und Kochevent im Dorf 
Gemeinsam Dorfsaft herstellen 
Sportliche Betätigungen wie Tanz und Walking 
Gemeinsam Singen 
Hilfsangebote 
Abendliche Treffs zu bestimmten Themen organisieren, z.B. Spiele 
Aufkleber „Wir Westerwälder“ an alle Einwohner verteilen 
Gemeinsames Garten- und Streuobstwiesen-Projekt 
Werkzeug-Sharing-Börse 
Mitfahrerbänke einrichten 
Carsharing-Projekt 
Kreativtage organisieren 
Theatergruppe 
 
 
 
Verrückte Ideen, hipp, ungewöhnlich, attraktiv (grün) 
 
Tag des Fahrrads 
Pferderennbahn 
Rollentausch mit Bürgermeister, Lehrer, Polizist 
Schneckenrennen 
Triathlon / Marathon 
Malen für Kinder 
Wäller Festtage (in Tracht) 
Wisente freilassen 
Kennenlernaktion Bewohner/Betrieb des Monats  
Westerwaldhymne / Westerwaldlied / Westerwaldbrettspiel / Westerwald-Monopoly 
Rodeo 
Regionale Mitfahrbörse 
Skulpturengarten im Steimeler Ruhewald 
Alle öffentlichen Flächen in Blühflächen verwandeln 
Dörfer autofrei machen, Fahrräder für alle! 
Mähwettbewerb mit Sensen 
Spielmobil für Seniorenheime 
Baustellenfahrzeuge – Erlebnistag für Erwachsene 
Wein anbauen im Heimatdorf 
Gestaltung eines Traumwaldes 
Autokino 
Konzerthalle für die Region 
Karaoke Abend fürs Dorf 
Alte und neue Tänze für Alle 
Aktivierung Bahnstrecke für Personenverkehr 
Westerwald = Ökoland 
Draisinenfahrten 
Strand an der Wied 
Heu-, Zelt-, Baumhaus-, Bauwagenübernachtungen am Westerwaldsteig 
Stausee im Sayntal hinter Isenburg 
Spiel ohne Grenzen 
Seifenkistenrennen auf der Alteck 
Badewannenrennen  
Zukunftsbilder entwerfen: die Region in 30 Jahren 
Rikschas 
e-Auto Carsharing 
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Natürliche Badeseen 
Kletterfelsen Naturstein 
Holz/Glas-Häuschen als Versorgungsstellen an Wanderwegen 
Kopfstand-Meisterschaften anbieten 
Streetfood-Mobil mit regionalen Produkten 
Den größten Kranzkuchen der Welt backen 
Überregionale Werbung auf LKW 
Regionalladen 
Wäller Radrundfahrten 
Wäller Schnaps und Erfrischungsgetränke 
Höhenflüge – die Region von oben erleben 
Aussichtstürme bauen 
‚Flying Fox‘ mit 5 Seilrutschen 
 
 
 
Bewusst machen, wie toll es im Westerwald ist – Bürgern und Besuchern (weiß) 
 
Eigenes Trinkglas für den Westerwald 
Westerwald-Maskottchen 
Schüler drehen Videos zu Westerwälder Projekten 
Westerwald-Aufkleber für Autos (Ausschreibung Wettbewerb) 
Werbefilm für Touristen auf YouTube 
Regionale Dachmarke 
Plakatwerbung: Personen mit Westerwald-Slogan 
Westerwälder Klima-Gespräche 
Natur-Kennenlern-Tage 
So isst der Westerwald 
Gemeinsamkeiten in den Vordergrund stellen 
Vorzüge im Gesamten publizieren 
Westerwald Blogger / Geschichtenerzähler / Westerwald Barde 
Westerwaldfeste statt Oktoberfest / Dorffeste 
Kochsendung „Kochen im Westerwald“ 
Zum Feiern einladen und dem Gast die Annehmlichkeiten näherbringen 
Gäste neugierig machen 
Wettbewerb unter Gastronomen: 5 Westerwald-Gerichte auf der Speisekarte 
Wanderung als Schnitzeljagd 
Pfiffige Menschen vorstellen, z.B. Erfinder 
Westerwald-Bustour Tageserlebnisfahrten 
„Nit von he“ 7 Überraschungen (Events, Orte, Leute) 
Künstler in Projekte einbinden (Stolz) 
Regionalität herausstellen 
Westerwald Ehrenmedaille „Sonderling“ 
Weisheit des Tages aus dem Westerwald 
Westerwald-Krimi / Tatort 
Gutscheinheft mit Freizeitaktivitäten für junge Leute 
Geocaches verteilen 
Werbeagenturen beauftragen mit Image-Kampagne 
Website Geheimtipps (jeder darf etwas beitragen) 
Schilder an der Autobahn „Ich bin Westerwälder“ – hier abbiegen! 
Westerwald-Botschafter (Reiner Meutsch) 
Berichte über Heimkehrer 
 
 
 
 


